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JOOLA wird Ausrüster und Namensgeber der 
European Nations League 

 
24.07.08 Während der Jugend-
Europameisterschaften in Terni 
unterzeichneten JOOLA Geschäfts-
führer Michael Bachtler und ETTU-
Präsident Stefano Bosi einen 
Ausrüstervertrag für die neuge-

schaffene JOOLA European Nations League für 
Nationalmannschaften. 
 
Dieser Wettbewerb ist als Nachfolger für die 
erfolgreiche Europaliga geschaffen worden und ist mit 
170.000,00 Euro Preisgeld dotiert. JOOLA wird im 
Rahmen dieses dreijährigen Sponsorships nicht nur als 
Namensgeber fungieren, sondern auch die 
teilnehmenden Nationalmannschaften kostenlos mit 
Tischen und anderem technischen Material ausstatten. 
 
 
Petrissa Solja und Gavin Evans sind 
Europameister! 13 Medaillen für JOOLA-
Spieler! 1. Titelgewinn mit dem neuen JOOLA-
Express-Belag! 
 
22.07.08 Mit den erhofften 
Titelgewinnen bei den Schülern 
durch die beiden JOOLA-
Nachwuchsstars Petrissa Solja 
und Gavin Evans endeten die 
Jugendeuropameisterschaften in 
Terni. 4:2 gewann dabei der 15-
jährige Gavin das Finale gegen 
den Schweden Soderlund. Petrissa holte zudem mit 
Nadine Sillus die Goldmedaille im Schülerinnendoppel. 
Im Einzel-Finale gewann die erst 14-jährige gegen 
Bernadette Scocz aus Rumänien deutlich mit 4:0 
Sätzen. Im Mixed errangen Gavin und Petrissa 
gemeinsam die Bronzemedaille. Weitere Silber-
Medaillen holten Sie in der Mannschaft und Gavin im 
Doppel mit dem Belgier Nuytinck. 
 
Gavin Evans agierte bei der JEM erstmals mit den 
neuen JOOLA EXPRESS Belägen auf einem JOOLA 
FEVER Holz und verzichtete im Gegensatz zu vielen 
seiner Gegner komplett auf den Einsatz von Boostern 
oder anderen chemischen Hilfsmitteln. Somit ist dieser 
Erfolg von Gavin historisch zu bewerten, da er als 1. 
Spieler überhaupt einen Titel nach den neuen ITTF-
Regeln gewinnen konnte. Auch Petrissa Solja agierte 
mit Tensor-Belägen und spielte bei ihren Titelgewinnen 
mit JOOLA TANGO EXTREM Belägen auf dem neuen 
JOOLA WING FAST Holz. 
 
Unglücklich war Amelie Solja, die in drei Finals stand 
und immer als Verliererin den Tisch verlassen musste. 
Ganz bitter die Niederlage gegen die Ukrainerin 
Pesotska, als Sie zunächst 0:3 zurücklag, sich in den 
Entscheidungssatz zurück kämpfte, sich sogar einen 
Matchball sicherte und dann doch 10:12 unterlag. 

 
 
 
 
 
Für Amelie war es gleichzeitig der 
Abschied von den Jugend-
Europameisterschaften, da sie die 
Altersgrenze erreicht hat. Sie wird 
in den kommenden Tagen verstärkt 
mit den neuen Materialien 
experimentieren und dann als Ersatzspielerin zu den 
Olympischen Spielen reisen. Neben den 12 Medaillen 
durch die Geschwister Solja und Gavin Evans konnte 
noch die Französin Marine Pavot eine Bronzemedaille 
im Mixed für die JOOLA-Spieler holen. 
 
 
JOOLA-Spieler dominieren bei den US Open! 

 
10.07.08 JOOLA 
Express Belag feierte 
gelungene Wettkampf-
premiere! Chen Weixing, 
Thomas Keinath und 
Jörg Rosskopf belegten 
bei den US Open die 

ersten drei Plätze. Mit 4:1 Sätzen gewann der 
Österreicher Chen Weixing nicht nur das Finale gegen 
Thomas Keinath, sondern als Dreingabe ein Preisgeld 
von 6.000.- Dollar. 
 
Gegen teilweise starke internationale Konkurrenz ( u.a. 
Crisan, Jakab, Karakasevic sowie einigen starken 
Japanern) trumpften die JOOLA-Spieler stark auf und 
gewannen zudem noch Silbermedaillen im Doppel 
(Rosskopf/Keinath) und durch Steffen Mengel im U21 
Wettbewerb. 
 
Steffen Mengel agierte in Las Vegas durchweg stark, 
hatte aber in den entscheidenden Momenten nicht das 
Glück auf seiner Seite. So führte er gegen Karakasevic 
bereits mit 3:0 Sätzen und 8:4 im Entscheidungssatz, 
konnte die Führung aber nicht ins Ziel bringen. Gegen 
Patrick Baum hatte er sogar einen Matchball und verlor 
mit 10:12 im 7. Satz.  
 
Unglücklich kam das Aus für die Deutsche Meisterin 
Tanja Hain-Hofmann. Sie musste sich in der 1. 
Hauptrunde einer starken Chinesin mit 2:4 geschlagen 
geben. 
 
Thomas Keinath, Jörg Rosskopf, Steffen Mengel und 
Tanja Hain-Hofmann spielten bei den US Open bereits 
den neuen JOOLA EXPRESS Belag und verzichteten 
auf das Frischkleben. 
 
Jörg Rosskopf: :“Im Großen und Ganzen war das schon 
sehr gut mit den neuen Express-Belägen. Immerhin 
haben wir gegen die noch frischklebenden Spieler fast 
immer gewonnen. Ich denke, JOOLA hat in der 
Entwicklung der Beläge einen guten Job gemacht. Wir 
gehen sehr gelassen in die neue Ära.“ 


